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Die Bundesrepublik Deutschland – Bundesfernstraßenverwaltung–, 
vertreten durch die Autobahn GmbH des Bundes, vertreten durch die 
DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH plant 
zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit den Ausbau der BAB 4 zwischen dem AD Nossen 
und der AS Bautzen-Ost. Der Ausbau erfolgt abschnittsweise vom  
AD Nossen bis zur Anschlussstelle (AS) Wilsdruff sowie von der  
AS Wilsdruff bis zum AD Dresden West. 

Zur Vorbereitung der Planung müssen in der Zeit vom 
1. Juli 2024 bis 31. Dezember 2025
auf folgenden Flurstücken der benannten Gemarkungen Vermessungs-
arbeiten (Tag- und Nachtbegehungen) durchgeführt werden:
Unkersdorf
85; 82/2; 82/1; 81; 178; 84; 80; 86; 87; 89/1; 96/1; 95; 69/3; 70/3; 69/4; 69/1; 
70/1; 71/1; 71/2; 79/1; 74/1; 76/1; 74/3; 77/1; 76/2; 77/2; 78/5; 78/4; 78/1; 
90; 88; 91; 92; 93; 94/1; 94/2; 94/3; 94/4; 104/5; 104/4; 105/5; 104/3; 101; 
100/4; 100/1; 100/2; 99/1; 99/2; 98/2; 98/1; 99/4; 99/5; 100/5; 96/2; 98/5; 
98/4; 97; 23; 75; 74/4; 22; 21; 20; 118; 117; 116/1; 116/3; 78/2; 78/3; 45/5; 
120; 121/8; 79/2; 78/6; 78/7; 45/4; 45/3; 79/3; 116/2; 105/3; 105/8; 105/6; 
105/7; 105/9; 105/12; 105/11; 105/10; 106/1; 105/2; 115/1; 115/3; 115/2; 
115/4; 79/4; 116/4; 121/3; 121/4; 121/1; 121/5; 79/5; 122/3; 114/5; 114/4; 
115/5; 106/3; 114/3; 107/3; 106/2; 107/2; 111/2; 112/1; 113/1; 114/2; 
113/2; 113/3; 112/2; 79/6; 107/4; 107/5; 108/4; 108/2; 180; 111/5; 111/4; 
121/9; 121/7; 122/2; 122/4; 122/6; 122/8; 122/7; 44/7; 123/3; 123/1; 
123/4; 124/5; 124/3; 124/4; 124/6; 126/1; 126/2; 127/2; 127/3; 127/4; 
127/1; 128/1; 128/2; 128/3; 128/4; 129/1; 129/2; 129/3; 129/4; 130/1; 44/8 
Rennersdorf
78; 72/4; 72/7; 72/3; 72/2; 74; 73/2; 52/2; 73/3; 99; 52/7; 54; 73/7; 73/6; 
72/8; 72/9; 72/6; 73/4; 52/3; 52/4; 52/8; 68; 79/2; 79/1; 59/5; 59/3; 75/3; 
75/2; 59/4; 75/1; 76/1; 76/2; 59/2; 60/2; 61/a; 62/4; 65/1; 65/2; 65/3; 77/9; 
77/8; 18/27; 62/3; 77/5; 77/6; 62/1; 77/2; 77/7; 77/10; 19/4; 19/5
Brabschütz
183/10; 183/9; 183/7; 183/6; 183/5; 187/2; 187/1; 235; 184/1; 184/2; 
183/2; 233/1; 188/1; 189/1; 192/1; 186; 185/1; 193/2; 185/2; 185/3; 183/3; 
203/3; 193/4; 203/4; 193/5; 197/7; 197/6; 203/12; 197/4; 197/5; 203/13; 
203/5; 203/6; 192/2; 192/3; 194/2; 194/1; 76; 195; 197/8; 196; 197/9; 23; 
24; 74/1; 25/8; 12/6; 12/4; 25/5; 26/3; 26/2; 12/3; 26/4; 35; 33; 47; 74/2; 
39/2; 39/3; 39/4; 39/5; 38; 40/3; 40/4; 40/2; 41; 43; 44/1; 200/1; 200/2; 
199/1; 199/2; 198/3; 198/1; 198/2; 197/3; 203/11; 204/4; 204/5; 204/6; 
204/7; 236; 238; 240; 207/5; 237; 211; 210; 239; 203/10; 203/8; 203/9; 
207/2; 207/3; 207/4; 208/3; 208/2; 208/1; 203/15; 203/14; 203/7; 216/3; 

215/5; 214/2; 214/3; 214/4; 209/3; 209/2; 209/4; 203/2; 216/2; 223/2; 
222/2; 224/2; 226/2; 226/3; 224/3; 223/3; 222/3; 216/4; 209/5; 214/5; 
215/1; 214/6; 221; 216/5; 222/4; 223/6; 224/4; 226/4; 228/1; 227; 226/5; 
225/1; 228/2; 226/6; 225/2; 223/5; 219/1; 218; 217/5; 219/2; 217/6; 217/3; 
217/4; 213/2; 212; 213/1
Roitzsch
49/1; 49/2; 50/1; 50/3; 51/6; 50/2
Leuteritz
46; 45/2; 48/2; 48/1; 47
Podemus
140/4; 141/3; 140/3; 167; 142; 168; 174; 169; 170; 173

Folgende Arbeiten sollen durchgeführt werden:
Vermessungstechnische Vorarbeiten
Zur Weiterführung der Planungen sind Vermessungsarbeiten erforder-
lich. Sofern es notwendig wird, müssen die Grundstücke von einem 
Vermessungstrupp (1 bis 2 Personen) betreten werden. Die Grundstücke 
werden nur mit Messgeräten betreten. Es erfolgt eine Überprüfung, 
Erkundung und Vermarkung des geodätischen Grundlagennetzes  
sowie Vermessungsarbeiten im Festpunktfeld. Hierbei können Arbei-
ten mit kurzfristigem Aufhalten von Fluchtstäben, Nivellierlatten und 
Reflektorstäben mit Messprismen zur Anzielung mit entsprechenden 
Messinstrumenten erfolgen. Zusätzlich können Absteckungsarbeiten 
zur temporären Kennzeichnung von Mess- und Arbeitspunkten sowie 
vorübergehendes Einschlagen oder Eingraben von Vermarkungen und/
oder Höhenfestpunkten notwendig werden.
Auf den Grundstücken entstehen keine Schäden, es werden keine 
Bäume gefällt oder beschädigt. Für die Arbeiten auf dem jeweiligen 
Flurstück wird das Flurstück maximal 1 bis 3 Tage in Anspruch ge-
nommen. Die Zufahrt erfolgt über das öffentliche Straßennetz bzw. 
für Waldgrundstücke in Abstimmung mit den Grundstückeigentümern 
sowie den zuständigen Behörden so weit wie möglich über Feld-/
Waldwege und Arbeitsschneisen.

Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse liegen und für die 
spätere Durchführung der geplanten Baumaßnahme unabdingbar sind, 
sind die Grundstückseigentümer sowie die Nutzungsberechtigten auf-
grund von § 16a Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) verpflichtet, 
die Durchführung dieser Arbeiten zu dulden.
Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der DEGES durchgeführt 
werden. 

Duldung von geplanten Vorarbeiten (Vermessung) zur  
Vorbereitung der Planung für die BAB 4, VKE 360.1 und VKE 360.2  
zwischen dem Autobahndreieck (AD) Nossen und dem  
AD Dresden West

Bekanntmachung 
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Vorgesehen ist eine Durchführung der Arbeiten durch:
Wuttke Ingenieure 
Markt 5 
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Tel.: 0800 436 47 687 
Fax: 0371 – 4007971 
Webseite: www.wuttke-ingenieure.de.

Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermö-
gensnachteile werden in Geld entschädigt. Sollte eine Einigung über 
eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können, setzt die 
zuständige Behörde auf Antrag die Entschädigung fest.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Ost, Magdeburger Str. 
51, 06112 Halle / Saale eingelegt werden.

Im Auftrag 
Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Ost
Magdeburger Str. 51
06112 Halle / Saale

http://facebook.com/stadt.dresden 

